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Die Einheit der deutſchen Rechtſprechung
Zum 25 jährigen Beſtehen des Reichsgerichts

1879 1 Oktober 1904
er Wahlſpruch Kaiſer Franz I von Oeſterreich Justitiae P regnorum enthält trotz des nicht eben

glänzenden Lateins für das vielleicht nicht der Monarch

ſondern irgend ein mittelmäßiger Hofgelehrter und Küchen
lateiner verantwortlich zu machen iſt eine tiefe Wahrheit
die den Völkern weniger in den Tagen des Glücks und
Wohlergehens als dann zum Bewußſein zu kommen pflegt
wenn die Göttin des Rechts die Binde von den Augen ge
nommen hat und nach Willkür und Anſehen der Perſon
ihres Richteramtes waltet Die Kulturhöhe eines Ordnungs
ſtaates mag ſie auch entſprechend den einzelnen Jahr
hunderten in ſehr verſchiedenen Bildern ſich malen findet
ihren ſicherſten Gradmeſſer in der Achtung die das Recht
gegenüber der perſönlichen Freiheit und den juriſtiſchen An
ſprüchen des Jndividuums bewahrt Wie im alten Rom
die kaum zwei Menſchenalter nach der Vertreibung der
Könige inaugurierte Geſetzgebung der Decemviri legibus
scribundis den Markſtein für den Beginn eines vierhundert
jährigen unvergleichlichen Blühens und Gedeihens bildet
ſo ſind auch für die modernen Völker die Tage von hoher
Bedeutung an denen in der Rechtsverfaſſung neue Inſtitu
tionen zur Einführung gelangen die an Stelle der Willkür
und Zerfahrenheit eine ſtraffe Ordnung und ein gleiches
Recht für alle ſetzen

Dem deutſchen Volke iſt es innerhalb ſeiner mehr als
anderthalbtauſendjährigen Rechtsgeſchichte zweimal wider
fahren daß die partikulariſtiſche Zerfaſerung ſeiner Juſtiz
verwaltung und Geſetzgebung gebieteriſch darauf hindrängte
durch Schaffung eines höchſten Gerichtshofes einen eiſernen
Reif zu ſchmieden der dem Reiche und ſeinen Einzelſtaaten
Halt und Feſtigkeit geben ſollte Zum erſten Male geſchah
dies zurzeit Kaiſer Maximilians des letzten Ritters als
der zu Worms im Spätſommer des Jahres 1495 verſammelte
Reichstag die Rechtsordnung annahm aus der im Oktober
desſelben Jahres das Neichskammergericht hervorging Die
heilloſen Zuſtände die ſich im Laufe einer tauſendjährigen
Entwicklung auf deutſchem Boden dank dem ins unſinnige

Jndividualitätstriebe der deutſchen Stämme und
hrer zahlreichen großen kleinen und kleinſten Herren her
ausgebildet hatten ſind zu bekannt um hier nochmals ge
ſchildert zu werden Es genügt darauſ hinzuweiſen daß
Schwert und Lanze Willkür und brutale Gewalt dasjenige
entſchied was in einem geordneten Staatsweſen Gegenſtand
und Beurteilung durch einen Kreis von unparteiiſchen und
unabhängigen gelehrten Männern ſein ſollte

Das Reichskammergericht das erſt mit der Auflöſung des
alten Reiches im Jahre 1806 ſein unrühmliches Ende er
reichte hat deshalb auch ſeine idealen Aufgaben niemals
ganz und jedenfalls noch ſchlechter erfüllt als es der vonKaiſer Marximilian in ſeinen öſterreichiſchen Erbländern

für die Streitigkeiten des Reichs unmittelbare und behufs
Aufſicht über die Handhabung der Territorialjuſtiz im
Jahre 1498 eingerichtete Reichshofrat getan hat Während
die Herren Raubritter vom Schlage des Götz von Berlichingen
nur mühſam von ihren wegelageriſchen Gewohnheiten der

Gerichtshof der in ſeinem mehr als 300 jährigen Beſtehen
eine ans Lächerliche grenzende Wanderung geführt hat die
in Frankfurt a M begann und über zahlreiche Städte des
deutſchen Weſtens bis nach Wetzlar führte von Anfang an
mit der Unzulänglichkeit der Verhältniſſe

Gleich anfangs machte die Veſoldungsfrage Schwierig
keiten Ueber die Beiträge die man den gemeinen
Pfennig oder den Zieler nannte herrſchte Uneinigkeit
und wenn die Mitglieder des Gerichts jahrelang keinen
Gehalt bekamen ſtand auch die Nechtspflege ſtill Es war
jene Zeit über Deutſchland gekommen die Goethe in Fauſts
zweitem Teil am Schluſſe des vierten Aufzuges ſo treffend
charakteriſiert wenn er den Kaiſer nachdem er auf Fordern
des Erzbiſchofs hunderte von Privilegien erteilt hat
angeſichts des Abbröckelns ſeiner Macht verzweifelt in die
Worte ausbrechen läßt So könnt ich wohl zunächſt das
ganze Reich verſchreiben Am Schluſſe des dreißigjährigen

rieges der als der eigentliche Zuſammenbruch des Reiches
zu betrachten iſt weil die Beſtimmungen des Weſtfäliſchen
Friedens den Territorialfürſten die volle Souveränetät
verliehen war die Zerfahrenheit ſo weit gediehen daß
einerſeits die Einzelſtaaten ihre eigenen höchſten Gerichts
höfe zu errichten begannen während andererſeits beim
Reichskammergericht unter vielen Jahren überhaupt kein
Recht zu erhalten war und andere Prozeſſe ſich bandwurm
artig über die ſchier unglaubliche Friſt von mehr als
hundert Jahren hinſchleppten Das einheitliche Recht in
Deutſchland war alſo zu einem Phantom geworden und
hieran ändert auch die Tatſache nichts daß man zu zwei
verſchiedenen Malen im 18 Jahrhundert dem Reichskammer
gericht in den Jahren 1719 und 1782 durch innere ver
waltungstechniſche Reformen neues Leben einzuhauchen
ſuchte Dieſe Verſuche konnten unter den obwaltenden
Umſtänden nur mit den Bemühnungen verglichen werden
einen entſeelten Kadaver durch Galvaniſation ins Daſein
zurückzurufen

Weit ausſichtsvoller geſtaltete ſich die Aufgabe dem
deutſchen Volke einheitliche Rechtsinſtitutionen zu geben als
nach den Kämpfen zwiſchen Oeſterreich und Preußen um die
Vorherrſchaft und nach der Niederwerfung des dritten
Napoleons und der franzöſiſchen Republik der Ausbau des
im Spiegelſaal des Verſailler Königsſchloſſes begründeten
neuen Reiches begann Nie zuvor war den Deutſchen die
auch in den Tagen der tiefſten Schmach nicht gänzlich ver
loren gegangene Zuſammengehörigkeit die Gemeinſamkeit der
Anſchauungen und die Notwendigkeit eines alle feſt um
ſchließenden Bandes ſo deutlich zum Bewußtſein gekommen
wie in dem Jahrzehnt das der Gründung des Reiches folgte
Die Vorteile die das gemeinſame Gewerberecht die Münz
einheit das gemeinſame Strafrecht das einheitliche Maß
und Gewicht nach metriſchem Syſtem für alle Kreiſe mit ſich
brachten hatten ſelbſt denen die Augen geöffnet die zum
Schaden alles deſſen was ein Volk einigte ſich zäh an die
Beſonderheiten ihres engſten Einzelſtaates anklammerten

Es bedeutete daher ein Kulturwerk erſten Ranges daß die
neue Aera auch eine gründliche auf gemeinſamer Grundlage
ruhende Juſtizreform ins Auge faßte Die Schaffung eines
bürgerlichen Geſetzbuches die ſpäter die Zeit von zwei Jahr
zehnten in Anſpruch genommen hat mußte zwar der Zukunft
überlaſſen bleiben obwohl ſchon der 1866 entſchlafene

Beduinen und Tſcherkeſſenwirtſchaft auf deutſchem Boden
entwöhnt werden konnten kämpfte des Reiches oberſter

Bundestag in der Sitzung vom 12 Auguſt 1861 ſeine An
ſicht über die Notwendigkeit einer gemeinſamen Zivilgeſetz

ſehung mit den Worten ausgeſprochen hatte Es iſt eine
chon oft wiederholte und ausgemachte Wahrheit daß ein

Volk nur in dem Maße eine Einheit bildet in welchem
gemeinſame Geſetzgebung es verbindet und daß ein Volk
das mit ſeinem eigenen Rechte nicht vertraut im eigenen
Hauſe fremd und zerſplittert iſt Statt deſſen räumie der
Reichstag ſo antgn es nur möglich war mit der veralteten
Juſtizorganiſation auf Die deutſche Strafprozeßordnung
vom 1 Februar 1877 beſeitigte mit einem Schlage 18 ver
ſchiedene Strafprozeßordnungen die bis dahin im Deutſchen
Reiche zu Recht beſtanden hatten Zwei Tage vorher war
auch die neue givilrrozeßordwüng ſchon verabſchiedet worden
und das am 27 Januar desſelben Jahres vom Reichstage
beſchloſſene Gerichtsverfaſſungsgeſetz brachte über die Art der
Gerichte ihre Unter und Ueberordnung über ihre Zu
ſtändigkeit und Beſetzung ſowie über die Rechte und Pflichten
der dabei mitwirkenden Perſonen unbeſchadet der einzelnen
materiellen Privatrechte einheitliche für ganz Deutſchland
gültige Normen

Alle drei Geſetze die man zuſammen mit einem ſprachlich
nicht ganz richtigen Ausdruck als Reichsjuſtizgeſetze zu
bezeichnen pflegt traten am 1 Oktober 1879 in Wirkſam
keit und am ſelbigen Tage eröffnete auch als Schlußſtein
der ganzen Organiſation das Reichsgericht zu Leipzig ſeine
Tätigkeit

Es hat damals und noch lange Zeit hernach in den
Kreiſen der nicht Eingeweihten vielfach Befremden erregt
daß das oberſte deutſche Gericht ſeinen Sitz nach dem Willen
des Reichstages in Leipzig aufſchlug und nicht in Berlin
als dem Sitz der übrigen Zentralbehörden als eine Fort
ſetzung des preußiſchen Ober Tribunals ins Leben trat
Die Gründe die hierzu führten waren verſchiedener Art
Der urſprüngliche Entwurf des Gerichtsverfaſſungsgeſetzes
hatte im S 97 beſtimmt daß der Sitz des Reichsgerichts
durch Kaiſerliche Verordnung mit Zuſtimmung des Bundes
rates beſtimmt werden ſolle während die Kommiſſion dem
Reichstage vorgeſchlagen batte den Ort durch Geſetz zu
beſtimmen Man machte geltend daß wenn der Kaiſer
den erſten Sitz des Reichsgerichts zu beſtimmen habe von
ſeiten der Reichsregierung daraus eines Tages das Recht
abgeleitet werden könne das Reichsgericht ebenfalls durch
Kaiſerliche Verordnung an einen anderen Ort zu verlegen

Man machte ferner geltend daß das durch Geſetz vom
12 Juni 18609 errichtete Reichsoberhandelsgericht in Leipzig
zu allgemeiner Zufriedenheit funktionierte Eingeſtandener
und uneingeſtandenermaßen fürchtete man endlich daß das
in Berlin domizilierte Reichsgericht ſeine abſolute Un
abhängigkeit vielleicht doch nicht mit ſo unnahbarer
Strenge bewahren werde wie an einem weitab von der
Reichshauptſtadt gelegenen Orte wobei man an die unglück
liche Behandlung des Prozeſſes Tweſten durch das preußiſche
Obertribunal dachte Der Bundesrat der das ohnehin
bis zum Sinken beladene Schiff der Gerichtsorganiſation
nicht durch hartnäckiges Beharren auf ſeinem Standpunkte
zum Umſchlagen bringen wollte fügte ſich dem Willen der
Volksvertretung und da als im Mittelpunkte Deutſch
lands gelegen nur noch Leipzig in Betracht kommen konnte
d feteres ſchließlich doch als Sitz des Reichsgerichts

eſtimmt
Wie ſehr die Verurteilung Tweſtens der im Jahre 1863

ſcharf der preußiſchen Politik im polniſchen Aufſtande ent
gegengetreten war und 1865 im Abgeordnetenhauſe die
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Die neue Techniſche Pochſchule zu Danzig
und die Schiffahrt

Von Dr K Thiefſz
Profeſſor an der Techniſchen Hochſchuie zu Danzig

Lenn die Techniſche Hochſchule zu Danzig Langfuhr am
5 Oktober erſtmals ihre Pforten öffnet ſieht die alte Hanſe
ſtadt Danzig durch ſie mit Freuden ihre Beziehungen zur
See und zur Schiffahrt weiter verſtärkt Wie Danzigs
ſtolzeſte Erinnerungen ſich mit dem Meere verbinden wo
die Flotte der Städt im 15 Jahrhundert gegen Kreuz
herren und Dänen Engländer und Franzoſen
Schlachten ſchlugen und in den Thronkampf der beiden
Raſſen entſcheidend eingriffen wie in den ſpäteren Jahr
hunderten ſtets die freie Verbindung mit der See die beſte
Gewähr für die Freiheit und den Reichtum Danzigs bildete
ſo erwartet Danzig auch für die Zukunft von der Ent
wicklung der Schiffahrt und des Schiffbaues Zeiten er
höhten Blühens und Gedeihens Und wie Danzig hofften
darauf all die alten Städte an der Oſtſee

Von der neuen Hochſchule nun erwartet die preußiſche
Oſtſeeküſte einen belebenden Hauch für die Fortbildung der
Technik und des Verkehrs Aus dieſem Grunde hat ſich
Danzig als der Gang der deutſchen Oſtmarkenpolitik auch
der Provinz Weſtpreußen in einer Hochſchule ein neues
geiſtiges Zentrum zu bringen verhieß ſtatt einer Univerſität
eine techniſche Hochſchule gewünſcht Sie ſoll für die
Goßlerſchen Beſtrebungen der Induſirialiſierung des Oſtens
das geiſtige Rüſtzeug ſtellen Sie ſoll aber nach den Jdeen
der r Verwaltung und t auch den Vorung ſtützen helfen den im Schiffbau im Ge enſatz
ur Schiffahrt ar e iel der t be

rationeller stypen auch für dieOſtſeeſchiffahrt einen ne 9

Die letzteren Ziele fanden bei der preußiſchen Regierung
volle Anerkennung Es war urſprünglich der Wunſch des
Miniſters von Miquel die ganze Schiffbau Abteilung der
älteren Techniſchen Hochſchule zu Charlottenburg wo bis
jetzt allein die Kunſt und Wiſſenſchaft des Schifföaues eine
akademiſche Pflanzſtätte in Deutſchland hatte aus dem
Binnenlande fortzunehmen ſie nach Danzig an die Oſtſee
e verpflanzen und damit der neuen Hochſchule von vorn
erein ihren Schwerpunkt einen feſten Kern bewährter Lehr

kräfte und einen Stamm von Studierenden zu geben
Dieſer Plan ſcheiterte wie es heißt zumeiſt am Wider
ſpruch der Berliner Centralſtelle unſerer Kriegsmarine die
die Hochſchule ihres Fachs in ihrer unmittelbaren Hähe
nicht miſſen zu können glaubte

So werden wir in Zukunft das Studium des Schiff
baues und Schiffsmaſchinenbaues ſowohl in Charlottenburg
wie in Danzig betreiben ſehen und nachdem Regierung und
Landtag für die beiden Lehrſtätten die Mittel bewilligt
haben wird niemand die damit geſchaffene Möglichkeit eines
friſchen fröhlichen Wettbewerbs und Wetteifers auch auf
dieſem Arbeitsgebiete bedauern

Dem alten Ruhm der Berliner Hochſchule und ihrer
Lehrer ihren vielfachen Verdienſten um die Entwicklung des
deutſchen Schiffbaues und um die r unſerer
SchiffbauJngenieure ſeht die SchiffbauAbtei z der
Danziger Anſtalt die natürlichen Vorzüge ihrer Lage in un
mittelbarer Nähe der Oſtſee bei den Werften und dem

fen Danzigs entgegen fefe deren Fehlen man in
Charlottenburg ſchon ſchmerzlich vermißt hat Als vor

einigen Jahren die deutſche ſchiffbautechniſche Geſellſchaft
korporativ eine Generalverſammlung des britiſchen Bruder
vereins in Glasgow beſuchte und auf dem Schnelldampfer
Deutſchland die Ueberfahrt machte da ſtellte es ſich

unterwegs heraus daß dieſe Ueberfahrt für eine Anzahl derjüngeren Jngenieure tatſächlich die erſte Eecreiſe war daß

alſo dieſe Herren die beim Bau und bei der Einrichtung
der Ozeandampfer auf wichtigem Poſten ſtanden noch keine
Gelegenheit gehabt hatten die realen e e derauptet und mit Hilfechi nen Aufſchwung bereiten

ſchaffenen Einrichtungen in der Praxis zu beobachten Die
SchiffbauStudierenden gehören an die Waſſerkante ſchloſſen
damals die mitfahrenden Reeder Jn Zukunft wird nun
jeder Studierende des Schiffbaues in Deutſchland es leicht
haben wenigſtens einen Teil ſeiner Studienzeit in der See
ſtadt Danzig zuzubringen wo er den Bau aller Schiffsarten
vor Augen hat wo Segelſport und Reiſegelegenheit ihn
raſch auf das Meer hinausführen können

In dem reichen Kranze bedeutender Schiffbauſtätten längbder deutſchen Onſeetuſe denen von der Tätigkeit des

deutſchen Schiffbaus der größere Teil zufällt Flensburg
Kiel Lübeck Roſtock Stettin Danzig Elbing Königsberg
und denen die Danziger Hochſchule neue tüchtige Kräfte für
ihre Zukunft zuführen ſoll iſt Danzig ſtattlich vertreten Die
Kaiſerliche Werft mit 3000 Arbeitern und die Schichauſchen
Werke in Danzig und im nahen Elbing mit insgeſamt 7000
Arbeitern ſtellen Großbetriebe von erſtklaſſiger Leiſtungs
fähigkeit dar Dem Kriegsſchiffbau dient wie bekannt ebenſo
wie die Staatswerft in berg ende V auch der
Schichauſche Betrieb der in Danzig Linienſchiffe und in
Elbing Torpedoboote baut in denen gerade dieſe Kann
einen hohen Ruf hat Außerdem baut Schichau Reichs
poſtdampfer für den Norddeutſchen Lloyd große Kajüts
dampfer mit ſchönen und bequemen Paſſagiereinrichtungen
ferner überſeeiſche Eiſenbahnfährten Frachtdampfer Bagger
Schleppdampfer Paſſagierſchiffe uſw Eine dritte größere
Werft mit 650 Arbeitern iſt die von J W Klawitter die
im Jahre 1903 zehn Fahrzeuge Eiſenbahnfähre Jnſpektions
dampfer Prähme Pontons Werftdampfer einen Tank
dampfer und ein Schwimmdock fertigſtellte Mit 150 Mann
arbeitet ferner die W Schiffswerft und Maſchinen
n vannſen Co die Schiffe bis 210 Fuß
änge baut
Wie ſorgfältig die neue Hochſchule vom Standpunkt der
e rittenſten Praxis auszugehen und darauf weiter zu

auen beſtrebt iſt zeigt die Auswahl der Lehrkräfte für denund Sdiſsmaſchinenbau Als ſolche wurden

ein
Schiffahrt und das Funktionieren der vom Sch ſfhau ge

beringenieur des Norddeutſchen LAoyd der bisherLeiter der Pelannten Schleppverſuchsſtation des Lloyd m
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eußiſche Juſtizverwaltung angegriffen hatte die SachlageUngunſten Jerins verſchoben hatte geht aus der Rede

rvor die der Vize Präſident des Obertribunals am
September 1879 bei dem offiziellen Schlußakte dieſes

Gerichtshofes hielt Er ſagte u Nur eines iſt es was
auf unſerem höchſten Gerichtshofe wie ein Alp gelaſtet hat
Tweſten Um dieſes Falles Willen iſt wie der Juſtizminiſter
Dr Leonhardt im Abgeordnetenhauſe eingeſtand das An
r des Obertrib unals ſchwer geſchädigt worden Ohne

Fall Tweſten der vielfach als eine Kompetenzüber
itung des Obertribunals angeſehen wurde hätte ſich

e am 1 Oktober 1879 zum Deutſchen
ichsgericht erweiterte Wie waren und mit Recht hatte

b nach der Reichsjuſtizgeſetze die Thronrede
s Kaiſers der Zuverſicht Ausdruck See daß die
meinſame Rechtsentwicklung in der Nation das Bewußt
n der Zuſammengehörigkeit ſtärken und der politiſchen

Einheit Deutſchlands einen Halt Fiyr werde wie ihn
keine frühere Periode unſerer Geſchichte aufweiſe Ungefähr
dasſelbe brachte bei der Eröffnung des Reichsgerichts der
Staatsſekretär Friedberg zum Ausdruck als er ſagte daß
an dieſem Tage lang gehegte Wünſche in Erfüllung gingen
und hoffte das Reichsgericht werde ſich als ſtarker Hort
des deutſchen Rechts erweiſen während Präſident Simſon
der im April 1849 an der Spitze der Deputation geſtanden

ite die dem König Friedrich Wilhelm IV von Preußen
ine Erwählung zum Deutſchen Kaiſer überbrachte in
iner Antwort hervorhob daß nun neben der Einheit des
eeresweſens der auswärtigen Beziehungen und des

öffentlichen Verkehrsweſens mit der Einheit der Juſtiz
der vierte Grundpfeiler errichtet ſei auf dem Deutſchlands
Zukunft ruhe

Das Reichsgericht das zunächſt in gemieteten Räumen auf
der Goetheſtraße in Leipzig ein ziemlich unwohnliches Heim
beziehen mußte befindet ſich ſeit dem 16 September 1895 in
dem nach den Plänen von Ludwig Hoffmann an der Ecke
der Wächter und Harkortſtraße mit einem Koſtenaufwande
von faſt 7 Millionen Mark errichteten Prachtbau deſſen
Grundſtein am 31 Oktober 1888 in nen Kaiſer
Wilhelms II und König Alberts von Sachſen gelegt wurde
während ſich die Einfügung des Schlußſſeins am 26 Oktbr1895 wiederum in Anweſenheit beider onarden vollzog

Der Umfang ſeiner Geſchäfte hat ſich ih den ſeither ver
ſloſſenen 25 Jahren trotz der Vermehrung der Senate ſo
bedeutend erweitert daß die Klage über Verlangſamung der
Rechtſprechung aufs neue wenn auch nicht entfernt ſo laut
wie zur Zeit des Reichskammergerichts zu ertönen beginnt
Ob man hier Abhilfe ſchaffen ſoll durch Erhöhung der
Reviſionsſumme oder durch eine bedeutende Vermehrung der
Richter und Senate iſt eine der aktuellſten Fragen der
Gegenwart die noch der Entſcheidung harrt deren be
friedigende Löſung aber um ſo dringender notwendig iſt je
mächtiger die Bevölkerung und ihre rechtlichen Beziehungen
an Zahl zunehmen die im Zweifelsfalle einer Entſcheidung
durch die höchſte richterliche Autorität harren

Dr K R Kreuschner

Deutſches Reich
Hof und Perſonalngchrichten

Wie aus Potsdam verlantet wird Prinz Friedrich
Waren doch noch nach dem oſtaſiatiſchen Kriegsſchauplatz
abgehen

Politiſches

Ein bemerkenswertes Urteilüber die Sozial
demokratie hat anläßlich des Bremer Parteitages die Köln
Zig das führende Organ der nationalliberalen Partei
gefällt Jn einem Artikel Sozialreform oder Scharfmacher
politik bekämpft das Blatt die Scharfmacherpolitik die nur
eine Stärkung der Sozialdemokratie zur Folge baben kann ganz
energiſch und fordert eine Fortführung der Sozialreſorm Dieſe
entſchiedene Stellungnahme zeugt angeſichts der Scharfmacher
gelüſte die bis tief in die Reihen der Nationalliberalen hinein
gedrungen ſind von einer erſreulichen Offenheit Beſonders
hervorgehoben zu werden verdient aber die Feſtſtellung des

intranſigenten zur opportuniſtiſchen Taktik Natürlich will der
Vorwärts das führende Blatt der Sozialdemokratle der

ſich mit dem Artikel der Köln Ztg beſchäſtigt es nicht wahr
haben daß innerhalb der Sozialdemokratie die reviſioniſtiſche
Richtung im Vormaſch ſei und ſpricht von natlonalllberalen
Jlluſionen Solche Jlluſionen ſcheinen aber doch einen

etwas realen Hintergrund zu haben wenn man den Aufruf an
die Parteigenoſſen in Betracht zieht den unmittelbar nach dem
Bremer Parteitage der Geſamlvorſtand der ſozialdemokratiſchen
Partei Auer Bebel Singer an der Spitze veröffentlicht hat
Darin heißt es natürlich unter Wahrung der ſozialdemokratiſchen
Weltanſchauung und Ziele zum Schluß Der Kampf für dieſes
vorher gekennzeichnete Ziel ſchließt wiederum nicht aus daß
wir unſeren Gegnern in den bürgerlichen Partelen Hilfe leiſten
befürworten ſie Schritte die auf dem Wege zu einer unſerer
nächſten Forderungen liegen oder dieſe ſelbſt umſchließen
Beide Kundgebungen ſowohl die des führenden nationalliberalen
Blattes wie die des ſozialdemokratiſchen Parteivorſtandes ſind
als ein ſymptomatiſches Zeichen dafür zu begrüßen daß gegen
über der für alle freiheitlichen Elemente wichtigſten Frage wie
die immer drohender werdende Reaktion wirklich und wirkſam zu
bekämpfen ſei kühle und nüchterne Erwägungen immer mehr die
Oberhand gewinnen unbekümmert um alles Geſchrei der intran
ſigenten Revolntionäre auf der einen und der Scharfmacher
auf der anderen Seite

Jn der Parteiverſammlung der Leipziger Sozial
demokraten des 12 und 13 Reichstagswahlkreiſes ward
folgende Reſolution gefaßt

Die am 29 September 1904 verſammelten Parteigenoſſen
des 12 und 13 ſächſiſchen Reichstagswahlkreiſes verurtellen
auf das Entſchiedenſte die in einem die Ehre eines Sozial
demokraten herabſetzenden Tone gehaltene Notiz betreffend
Bürger Südekum betrachten hierdurch und durch die Er

klärung der geſamten Redaktion die Angelegenheit für erledigt
und erwarten von der Redaktion der Leipziger Volkszeitung
daß endlich die geradezu unerquicklichen Polemiken mit anderen
Organen eingeſtellt werden

Die ganze Debatte geſtaltete ſich zu einer Anklage gegen die
Redaktion der Leipziger Volkszeitung Man ver
langte die Entlaſſung des Redakteurs Jacckh und bekämpfte den
polemiſchen überhebenden Ton der Volkszeitung gegen die
Parteigenoſſen Die Genoſſen Mehring und Jageckh legten

errrt ionsſtelles bei der Leipziger Volszeitung
nieder

Unter dem Vorwande das Zuſammengehörigkeitsgefühl
zwiſchen dem ländlichen und ſtädliſchen Mittelſtande in der
Reichshauptſtadt zu wecken entfaltet der Bund der Land
wirte in Berlin eine umfaſſende Agitation um jene
59,000 Wähler die bei der letzten Reichstagswahl zu Hauſe ge
blieben ſind für die Berliner Ortsgruppe des Bundes der Land
wirte einzufangen Die Herren Bündler gehen bei ihren
Werbungen ziemlich unverfroren zu Werke und ſtellen jedem
der bis zum 4 Oktober das überſandte Formular der Beitritts
erklärung zur Ortsgruppe nicht ausgefüllt hat den perſönlichen
Beſuch eines Vertranensmannes der Ortsgruppe Leitung in
Ausſicht Für den 25 Oktober und 29 November ſind große
Berliner Verſammlungen anberaumt in denen die Herren
Dr Diedrich Hahn Direktor des Bundes der Landwirte
Reichstagsaögeordneter Wolf Stuttgart Reichstagsabg
Graf zu Reventlow Wulfshagen und Rittergutsbeſitzer
v Bodelſchwingh Schwarzenhaſel ſprechen werden
Glaubt der Bund der Landwirte mit ſeinen Werbezetteln
liberale Wähler einzufangen Es kann doch nur mit dieſer
bündleriſchen Agitation in Berlin darauf abgeſehen ſein einen
Einbruch in die dortige konſervative Organiſation zu ver
ſuchen und letztere in Berlin völlig zu ſprengen Was ſagen
V t zu dieſem neuen Freundſchaftsbeweiſe des

undes

Volkswirtſchaftliches

Agrarier zufrieden zu ſtellen iſt eine Kunſt dieſelbſt der vielgewandte Graf Bülow nicht beherrſcht Hat da
der Reichskanzler einem Vertreter der Fraukf Ztg in einem
Jnterview verraten daß die Handelsverträge im weſent
lichen landwirtſchaftsfreundlich ſein würden Aus
der Bülowſchen Diplomatenſprache ins Deutſche übertragen
heißt das natürlich daß die Handelsverträge einen aus
geſprochen agrariſchen Charakter haben Das war ſchon längſt
kein Geheimnis mehr Jm ganzen landwirtſchaftsfrenndlich
knurrt die mißvergnügte Diſche Tagesztg das Bündlerblatt
Dabei läßt ſich viel denken Natürlich Bündler bekommen

nie genug Wir aber denken uns dabei daß die Jnduſtrie der
leidtragende Teil ſein wird d
Wünſche in mehr als einer Hinſicht erfüllt bekommen und dochleitenden nationalliberalen Blattes die von einer ebenſo erfreu

lichen Objektivität zeugt daß mit dem Parteitag in Bremen
wieder ein beträchtliches Stück auf dem Wege zurückgelegt
worden iſt auf dem die ſozialdemokratiſche Bewegnng ſeit einigen
Jahren mit einer Art Naturnotwendigkeit vorwärts geht ein
Stück von der Revolutionstaktik zum Reviſionismus von der

Bremerhaven war ein Ingenieur der berühmten Stettiner
Vulkanwerft und zwei leitende Beamte der Kaiſerlichen
Werft zu Danzig beſtellt Die Wahl der letzteren bekundet
zugleich die Fürſorge der Reichsmarine Verwaltung für den
eigenen künftigen Bedarf an Jngenieuren für Kriegsſchiff
bau Die ſachlichen Einrichtungen der Hochſchule ſür den
Schiffbau ſind die denkbar vollkommenſten Ein rieſiger
Zeichenraum ermöglicht den Entwurf der Schiffslinien in
natürlicher Größe

Zeigt die Praxis des Schifſbaus den Studierenden die
bewährten Formen der Fahrzeuge ſo müſſen ſie anderer
ſeits die Schiffahrt und ihre Bedürfniſſe kennen lernen
um ihnen ſich anpaſſend die Technik fortbilden und frucht

bar machen zu können Hat auch Danziger Reederei und
Schiffsverkehr mit den Nordſeehäfen in keiner Weiſe
Schritt halten können ſo haben doch immerhin 7 Danziger
Reedereien 38 Schiffe mit 22,609 BruttoRegiſtertons und
459 Mann Beſatzung in Beſitz Jn Danzig und Neufahr
waſſer verkehrten im Jahre 1902 ausgehend und ein
kommend zuſammen 3478 Seeſchiffe mit 1,340,800 Tons
darunter 2737 Dampfer mit 1,243,300 Tons gewiß kein
verächtliches Anſchauungsmaterial Neben der deutſchen
verkehrt die ſchwediſche norwegiſche däniſche britiſche nieder
ländiſche vereinzelt auch die ruſſiſche beigiſche franzöſiſche
und italieniſche Flagge in Danzig

Freilich entſpricht dieſer Stand des Schiffahrtsverkehrs
nicht den Hoffnungen die die Oſtſeeſchiffahrt in Danzig und
den übrigen Häfen aus der ſtolzen Vergangenheit ihrer
Schiffahrt ſchöpfen möchte Der Uebergang von der Segel
zur Dampſſchiffahrt hat der Privatreederei ſchwere Wunden
eſchlagen Die alte und überlebte Organiſationsform der
artenſchiſfahrt hat den rechtzeitigen Uebergang zum Großbetriebe und zu den modernſten Dapferſorſen nicht er

möglichen können als das Hinſchwinden des Jahrhunderte
alten großen Getreideexporls der Oſtſeehäfen und der
Segelſchiffahrt die überkommenen Grundlagen der Oſiſee
ſchiffahrt wegzog Dennoch fehlen die wirtſchaftlichen Vor
ausſetngen einer regen Schiffahrt an der Ofiſee auch heute

nicht zufrieden ſein werden

Kirche und Schule

Der klerikale Elſäſſer weiß von einem kirchen
politiſchen Zwiſchenfal zu berichten der ſich in Gorze
ereignet haben ſoll Dem genannten Blatte zufolge habe ſich

nicht Von Hamburg und Bremen wurden eine ganze
Anzahl von Linien durch die Oſtſee gegründet Die Ham
burgAmerika Linie und der Norddeutſche Lloyd haben es
noch in dieſem Jahre für vorteilhaft gefunden eine ältere
Hamburger Linie Stettin New York die für Zucker
verſchiffungen zuweilen auch Danzig anlief zu erweitern undmit ganz großen Ozeandampfern fur Fracht und Perſonen

beförderung zu vetreiben Von berufenen Fachleuten der
deutſchen Schiffayrt wurde in letzter Zeit wiederholt darauf
hingewieſen daß mit dem Aufblühen der e und
Bremer Linienſchiffahrt die Reederei der freien Fahrt in
Deutſchland keineswegs Schritt gehalten habe daß aber für
die wilde Frachtfahrt mit modernſten und wirtſchaftlichſten
Dampfertypen alsbald be Wiederkehr günſtigerer Kon
junkturen gute Rentabilitätsausſichten entſtehen würden
daß in der Aufſchwungsperiode zu Ende des vorigen Jahr
hunderts Rieſenſummen von den großen deutſchen keedereien
ans Ausland für Charterdampfer abgefloſſen ſeien Unſerer
Linienſchiffahrt könnte das Vorhandenſein geeigneten
Trampdampfermaterials im Lande ſelbſt zu Zeiten ſehr
vorteilhaft ſein Jn allerletzter Zeit wendet ſich die Unter
nehmungsluſt an der Oſtſee denn auch bereits den Tramp
dampfern in ſtärkerem Umfange zu Eine dankenswerte
Aufgabe der Danziger Hochſchule der deutſchen Reederei
hierfür und für andere Aufgaben ihrer Zukunft die beſten
techniſchen Grundlagen zu ermitteln den Bau der leiſtungsfähigſten und billigſten Schiffe zu fördern

Noch mancherlei andere Hoffnungen werden ſich von den
Seeintereſſen ausgehend mit der Eröffnung der neuen
Hochſchule verknüpſen Dieſe iſt vom Staate begründet und
zweckmäßig ausgerüſtet um ſolchen Hoffnungen entgegen
zukommen Auch ihr volkswirtſchaftlicher ihr geographiſcher
naturwiſſenſchaftlicher uſw Unterrichtsplan berückſichtigt das
Studium des Schiffsbaues und der Schiffahrt ſorgfältig
In der Zukunft liegt es wie weit hier die mannigfaltigſte
Berührung von Thevrie und Praxis befruchtend und ſegens
reich zu wirken vermag

e

letzten Dienstag der Metzer Pfarrer Karſt im Auftrage des
Biſchofs Benzier nach Gorze begeben um die kanonfſche
Viſitation der Pfarrkirche in der dortigen Anſtaltslapelle vor
zunehmen Der Anſtaltsdirektor Mazeran habe ihm jedoch rund
Be erklärt daß der Eintritt in die Kapelle auf ausdrücklichen
Befehl des Bezirkspräſidiums ihm verwei h werden müſſe
Dieſes Verbot richtet direkt gegen den Biſchof Benzler Der
Elſäſſer ſpricht zum Schluß das Verlangen aus daß die Aue

gelegenheit aufgeklärt werde

Verſammlungen und Kongreſſe
Am letzten Verhandlungstage des Centralverbandes

für gewerbliches und kaufmännſſches Unterrichts
weſen erſtattete der Vorſitzende Direktor Romberg Far
zunächſt den Bericht über das Ergebnis der im vorigen Jahre
in Dresden beſchloſſenen Umfrage bezüglich der Organifgtion
der Kunſtgewerbeſchulen Den zweiten Vortrag hielt
Direktor Profeſſor Wieſe Hanan über Weſen und Ziel
des Pflanzenzeichnens nach Profeſſor Meürer
Rom Prof Meurer der ſeit einigen Jahren in Rom

lebt beſchäftigt ſich beſonders mit der Lehre des Pflanzenzeichnens ierauf äußerte ſich noch von lebhaftem Belſfall
empfangen Profeſſor Meurer Rom über ſeine Methode
Er danke beſonders dem preußiſchen Handelsminiſter für ſeine
Unterſtützung die es ihm ermögliche ſeine Arbeiten fortzuſetzen
Er verfolge nur praktiſche und nicht theoretiſche Ziele Jom
komme es allein darauf an die Formenlehre der Pflanzen der
Praxis nutzbar zu machen Zum Schluß wurde noch folgende
Reſolution einſtimmig angenommen

Vorſtand und Ausſchuß werden beauftragt bei der Reichs
regierung vorſtellig zu werden daß 8 120 der Gewerbeordnung
nach zwei Richtungen eine feſte Auslegungsmöglichkeit erlangt
und zwar dabingehend daß

J als ſortbildungsſchulpflichtig nur derjenige jugendliche
Arbeiter angeſehen wird der nicht nur ortsanſäſſig iſt
ſondern auch am Orte beſchäftigt wird und

daß eine vorübergehende Beſchäftigungsloſigkeit in
ſeinem Berufe ihn nicht von der Fortbildungsſchulpflicht
entbindet ſondern nur der Uebertritt in einen anderen Beruf
der nicht die Fortbildungsſchulpflicht begründet

Mit den üblichen Dankesworten erklärte dann der Vorſſpende
PVomberg Köln die Tagung für beendet Der nächſte
Kongreß wird vorausſichtlich im Jahre 1906 in Breslau ſtatt
finden

und daß dle Agrarier ihre 2
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Auskand
Der Krieg in Oſtaſien

Der Mißſzerfolg der Japaner vor Port Arthur
Der Korreſpondent der Birſhewija Wijedomoſti in Tſchifu

telegraphiert unter dem Datum vom Donnerstag Die in der
chineſiſchen Zone des Golfes von Petſchili kreuzende japaniſche
Flotte geht immer ungenierter vor japaniſche Torpedoboote
liefen in den beiden letzten Nächten mit abgeblendeten Lichtern
in den Hafen von Tſchifu ein viſitierten die Dſchunken und
überwachten die in den Hafen einlaufenden Schiffe Nach den
Angaben der Japaner ſoll die Lage der ruſſiſchen
Flotte im Hafen von Port Arthur un haltbar geworden
ſein ſeitdem es der japaniſchen Artillerie gelungen ſei Stellungen
zu finden von denen aus ſie die vor Anker liegenden ruſſiſchen
Schiffe bombardiere die ruſſiſche Flotte werde aus dieſem
Grunde den Hafen verlaſſen müſſen und eine Seeſchlacht
ſtehe unmittelbar bevor Nach durchaus zuverläſſigen Jnfor
mationen die ich erhalten habe ſind alle dieſe Angaben er
funden Jn Wahrheit haben die Japaner bei den letzten
Angriffen ungeheure Verluſte erlitten und ſind überall
zurückgetrieben worden Die Verluſte durch Minen
waren ſo furchtbar daß ſie ihre Angriffe ſeit dem 26 v M
nicht erneuert haben Vom 25 September datierte Briefe aus
Port Arthur die in Petersburg eingegangen ſind lauten ſehr
zuverſichtlich und geben der Ueberzeugung Ausdruck daß die
Feſtung nicht werde genommen werden

Sonſtige Meldungen
Der ruſſiſche Trausportdampfer Niſchni Nowgorod hat in

Rethymo 450 unter dem Befehl des Oberſten Sholkownikow
ſtehende Soldaten vom Regiment Oilensky ausgeſchifft Das
Transportſchiff Zaritza hat nachdem es bereils in Rethymo
drei Kompagnien vom Regiment Prasky unter dem Oberſten
Urbanowitſch an Bord genommen hatte in der Suda Bucht
eine weitere Kompagnie Infanterie eingeſchifft Die Manu
ſchaſten ſind ſür die Mandſchurei beſtimmt der Dampfer iſt ins
zwiſchen in See gegangen

Der ruſſiſche Hilfskreuzer Smolensk iſt aus Port Said in
Ugier eingetroffen er wird 1400 Tonnen Kohlen und Lebens

mittel einnehmen und weitere Jnſtruktionen abwarten

OeſterreichUngarn
Kalſer Franz Joſef iſt zu Hochwildjagden nach

Radmer in Steiermark abgereiſt An dieſen Jagden werden
auch Erzherzog Franz Salvator und Prinz Leopold von
Bayern teilnehmen

Nußzland
Die Meldungen eines auswärtigen Blattes über Erſetzung

des Marineminiſters Avellan durch Admiral Roſch
djeſtwensky und über weitere Veränderungen im Marine
reſſort ſind falſch Hingegen dürfte Admiral Alexejew
abberufen werden General Kuropatkin bleibt dem
Vernehmen nach auf ſeinem Poſten Als künftiger Ober
befehlshaber wird fortgeſetzt Großfürſt Nikolai Niko
lajewitſch genannt

Türkei
Wie der Frankfurter Zeitung aus Konſtantinopel gemeldet

wird wurde der Kontrakt der türkiſchen Regierung
mit den Creuſotwerken wegen Lieferung von vier Torpedo
booten am Freitag unterzeichnet Die Torpedoboote müſſen
bis zum 1 Juli 1905 abgeliefert ſein Der Preis für ein
Torpedoboot beträgt 22,500 Pfund

Murokkfo
Eine Depeſche aus Lalla Marnia gibt Einzelheiten über einen

blutigen Kampf zwiſchen den Truppen des Prätendenten
Buhamara und dem Stammeshäuptling Bugamama einerſeits
und den Truppen des Sultans und dem Stamm der Beni
Snaſſen andererſeits Die Truppen des Prätendenten und von
Bugmama wurden geſchlagen auf beiden Seiten gab es viele
Tote Es werden Verſtärkungen an Kavallerie vom Kriegs
miniſter erbeten

Der Gouverneur der Nachbarſtadt Arſila der Schwiegervater
des früheren Kriegsminiſters El Menebhi iſt dort von Leuten
aus den Stämmen der Nachbarſchaft aus Rache dafür daß er
mehrere Angehörige dieſer Stämme hat verhaften laſſen er
mordet worden Die Mörder befreiten nach der Tat alle
Gefangenen und töteten viele Bewohner von Arſila wo jetzt
roße Aufregung herrſcht Die Behörden haben ſich mit der
itte um Hilfe an den Vertreter des Sultans Mohammedse

el Torres gewandt

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fri

den lokalen Teil Heinrich Goeres für
Jean Eſchweilerz für das Feuilleton Dr ArturPloch für den

Wichmann für
rovinzialnachrichten

r

Handelsteil Ernſt V hme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
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Die Firma J Lewin hat dem seit ihrem Bestehen streng befolgten Grundsatze nur Waren bester und solidester

Beschaffenheit zu billigsten Preisen zum Verkauf zu bringen in erster Linie ihren grossen Erfolg zu verdanken Durch
den sich stetig steigernden Kundenkreis ist das Geschäftshaus J Lewin heute nicht allein das grösste Warenhaus der
Stadt IHalle sondern der ganzen Provinz Sachsen und bietet daher in allen Artikeln dem Umfange des Etablissements
entsprechend die reichhaltigste Auswahl von der einfachsten bis zur elegantesten Art
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in staunenswerter Mannigfaltigkeit und zu ausserordentlich billigen Proeisen

Preise

und Auswahl

ohne

Konkurrenz

und Auswahl

ohne

Konkurreunz

Damen Tuch in en neuesten ar vents nen W pig I Zibeline in den apartesten Farbenstellungen Meter M 3 50 bis 75 P

Damen Tueh Zibeline er kä e v 75 er Zibeline äehn ehe et t 90 er
Cheviot Köper und Panama Bindung glatt und n 00 vis 65 Pt Zibeline Angora n Herbst Neuheit er 1
Cheviot Kamwwsgarnstoff gediegene Qualitäten r dis 65 er Plamme u Angora Stoff le ersenwommet o 85
Cheviot Flamme Ganz Wolle 110 em breit in neuen Farhentanee i 1 Poulé Brocheé und Jacquard Gewebe für hoohetegan r 55 v I

Untzückende Neuheiten in Blusen Seide
Besonders Neuheiten in Hauskleiderstoſffen das Meter 25 Pf bis 50 Pf

Neuheiten in Halb Tuch das Meter 38 P bis 75 Pfiderstoffe Neuheiten in Noppen Stoffen das Meter 48 Pf bis 85 Pf
S Veuheiten in Blusen Stotten das Meter 35 Pf bis 65 P

Fortlaufend ganz bedeutende Eingänge aller hervorragenden Neuheiten in

Schwarze und farbige Paletots in eleganten Vormen Paletots in Dolman Formen aus Velour Homespun ete schwarze und farbige Umhänge und
Kragen Abend Paletots Radmäntel und Capes Kleider Röchke fussfrei und für Promenade Elegante Kostüme in moderner Ausstattung

M Geschmackvolle Neuheiten in Knaben und Mädchen Konfektion
aus gutem Velour in mittlen u dunklen Fan foussfrei aus schwarz grau meliert 90 halblanges Facon in schwarzer prima 30Bluse tasiemustern und modernen Streifen 90 Pf Kostümrock Fantasiestott u Blendenverzierung II l Paleto Winter Ware A 50 250 u 4
aus modernem sehottiseh Kariertem Sammet 25 n fussfrei aus gutem grau schwarz 25 in sehwarzer prima Winterware mit Soutache 50Bluse Felor net G ääh ehiee Veraxveit I 1 2 Kostümr ock rot r e M Paletot Verzierung II 50 7 50 u

Bluse getan Schatten na woderwer Vergr ges Hostümrock e cent e Senae d 450 Paletot See er e e v 75
ei ung chices 7 Kostümrock fussfrei aus sehwarz Tach Cheviot 4 00 Paletot ans prima Covereoat mit angewebt Fatter 50

Bluse aus prima Pantasie Velour in modernen 250 in moderner Ausführung A s und Tuchapplikation M 10 00 850 aSchotten vornehme Ausführung M Kostümrock fussfrei aus Kkariert grau grünem 500 Paletot aus schwarzem Eskimo in eleganter Aus 10

menen Karos mit Satinblende M J M tssfrei a marineblau prima Loden K aus schwarzem prima Astrachan mit eleg 50Kostünn oek w angewebt Futter br abgesteppt A 6 Paletot Tuch Applikation A 17 50 15 00 u 12
aus wollenem Zibeline in aparten Sechotten 50 r r e mar z P J rig Ge uss r a mar od schwarz Panama 50 aus prima Lovyerteoat in hocheleganter Ver 17 50Bluse elegante Verarbeitung M 50 50 550 und 4 Kostümt 00 Pantasiestott hervorr Neuheit A 7 Paletot arbeitung Herrenfacçon I 1200 15 00 u I

aus modernem wollenen Fantasiestoff in herr 50 ussfr aus pr Vantasiestoff m an feinstem sechwarz skimo i eh 50Bluse e 5 Kostümrock er tie imente heehelte Vetath 99 Paletot er herein e c en b ehe n 22
a Sämmtliche Genres sind bis zur hochelegantesten Art vorrätig

5

lichen Karoeffekten I 12 00 10 00 00 50 u gew Futt in chie hocheleg Verarhb I

Grosses Spezinl Hiahblissement für

amenpuiz und Weiss waren
Garnierte und ungarnierte Damen Hlüte in chicer hochaparter Ausführnng Pariser Hodell Hüte Wiener Reise IHüte Entzäckende Backfisch
und MHädchen Hüte geschmackvoll Neuheiten in Knaben und Mädchen Mützen Kopfshawls Vichus aparte Neuheiten in Schleiern

Dcharpes Schleifen und Jabhots Krawattenbänder Pelz und FVeder Stolas und Bons Gürtel Handschuhe ete

Damen Hert re Damen fiurt u Damen Hut Ereton oMatrosenform rot und marine mit Bretonform langhaarige Qualität mit imi Amazonen Form langh Qual Wagnerkopf ASammet Garnitur tierter Ledergarrierung in versch Farben mit eingef Krempe u geschmackyv Garnitur

Damen Hut BDamen Hut Damen Hut 75AMarquisformw langhaarjge Qualität M Capline Form mit Seidenstoft Pose und A Chausseur Form aus reinseidenem Japon A
mit Seide chie garniert Agratfe chic garniert mit Feder elegant garniertDerselbe in eleganter Ausführung M 4,50 Derselbe in feinster Qualität M 5,50 Derselbe aus Seidenpongé M ,75

rv Filatueh mit geschmackvoller aus Seiden Pongé durchweg plissiert mit aus Filztneh mit Seidenplüschkopfk und M Wo
reiter Rüschenkrempe u Pompom Schleife flott garniert in allen Farben eleg Rüschenkrempe und Seidenpompom

Mäcdchen Hurt u Mäcdehen Hut 2 Mäcdchen Hut D o
e Binfache Kinder äüte S Dlegante Damen üte

in geschmackvoller Ausführung sind bis zum feinsten Genredas Stück 45 Pf 65 Pf 90 P Mk 15 in anerkannt reichster Auswahl am Lager



Ein grosser Posten

Zlusensüioffe
moderne Streifen und

Karos enorme Auswahl S
in hell und dunkel

95 em breit

Zaumwollwaren
CGingham kür Kleider Meter 36 Pf

Sehürzonzeug en äſteter 92 r

Kleiderdrucks dteter O pt
Pert Bettbezüge e ne

Jaequard IIandtücher r e pan I
nſett ſeicheſte e len et GS r

emdentuch Ware jgeter I re
Vervietten zaeura 2 viea Tö pr

Ein grossor Posten

engl Noppés
in braun blau grau und
bordeaux mit modernen

bunten Effekten
100 cm breit

Wort bis 80 Mk v

Wolle

Strumpfwolle c e n I
Strumpfwolle i an Linn I
Strumpfwollo guice nn

Strnpfwollo en e e 2
Strumpkwolle sehwars Ia F nkeng o

Unsere Spezialmarke
Hamwonia Strumpfwolls

schwarz meliert und einfarbig J
altbewährteste Qualitäten Zollpkd

in grossor Posten

Zibeline Stoffe

und Röcke

110/115 cm breit

Wert bis 50 Mk

Schuhwaren
Herren Zugstielol Stcagenetiete

Ilerren Schmürstiekel ar
Herren Boxcalfstietel 6
Damen Schnür u Knopfetietel

Damen Hlaussehuhe ettert 99 r

Damen Pantoffeln her 38pr
I

Damen Hausschuho n 08 r

Din grosser Posten

Rauskleiderstoffe

39
Wollwaren

llerren Jagdwesten Quuitat I

Damen Zuaven Jäckchen 95

llerren Walkjacken en än I

Damen Kopftücher 42
Damen Kopfhawls wolle S4 r
Lama Tücheor et rarhen 90 e

Wolleno Schulterkragen I
Cachene7 i Banmvwolle Wolle oder Seide

in glatt und gemustert

95 cm breit

Wert bis 95 P

ErFrikotagen
Herren Normalhemd 75

IEIElerren Imitathose 78 e
Herren Normalhoso I
Damen Normahjacke 58
Knahben Sweaters

Kinder Anzüge eines
Kinder Anzüge wen

62
32 t
62

Strümpfe

Damen Strümpfe tet Paar DO pr

Damen Strümpfo an
Damen Strümpko on Fau T 2 r

Damen Strümpfe gen Paar 30 r

Herren Socken eetrieut Paar Art

Herren Socken etrert vaar r
Herren Socken enngent raar O8 r

Randschuhe

Damen Handschh ingent Paar I r

Damen Handsch ten r 28
Damen Handseh e 42 pr
Damen Handsch S Am en 55

Damen Handsch cent 95
2 DruckDamen Glacé Handseh Kn farbig 65 Pf

Damen lacö Ilandseh 77 un 95

Kinder Strümpko eaur 29 Dameun Suodo Handseh a eder

Wäsche Schürzen
Damen Hemd e e 55
Damen Beinkleid u sueree O re

Männer Barchent Hemd 95 e

Prauen Barchent llemd 95 p
llausstands Schürzon 48 r
IHausstands VSehürzen Velant O re

Iausstands Schürzen ger O r
llausstands Sehürzen weus Hr

Xaushalt

Spiritus Gasplätten 6
Glühstoſfplätten 275
Clühstoff Dalli 32
Pleisehmasehine 2
Kaffeemühle mit Porzellaneinl 62 Pt

Petroleumkannen z

Wirtschaftswagen 1
Brietkasten u 28 pr

9

hardinen etc
Gardinen erene v Se I2 r
Gardinen avgepasst Fenster 375 245 I

Tüll Stores

Spachtel Vitragen 225 I
Spachtel Borden zteter 28 S r
P ortier el stnex Dleter 65 45 20 pt

Pilztuch u Tuch Portieren n 4
brequin 9,45 7,25

Stück 3,75 2,45

Plüschportieren Bau b 6

Warenhaus

Leopold Nussbaum
G m

Teppiche eic

Teppiche e e e d
Bettvorlagon 7s 48 20 pr
Länoleumläukerr or 75 G0 t
Läukterstoſfo ss 38 28 I9 F
Pellvorlagen ar 4 0 8210 keo 90 r

Tischdecken s45 325 I
Cardinenstangen 45 32 t
Zugvorrichtungen 38 32 et

Lampen

Tisehlampen r T v r
Nachtlampen as s8 32 29 t
küchenlampen 38 28 I9 er
Küchenlampen h 42 er
Cashbrenner c
Gaszylinder e ter G t

AusschussGlühstrümpfe s a r

Hamburger Engros Lager

III

in

t

s
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